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#WählDirWas - Für Zukunft. Für Klimaschutz. Für Demokratie. 
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HINTERGRÜNDE

Worum geht’s?
Mit #WählDirWas sammeln wir die Wünsche der Menschen an die nächste
Landes- bzw. Kommunalregierung. Ob auf dem Wochenmarkt, beim Stadtfest
oder in der Fußgängerzone: Passant:innen schreiben ihre wichtigsten
Wünsche an die Kandidierenden auf eine Karte.  
Gemeinsam machen wir sichtbar, welche Themen die Menschen vor der Wahl
bewegen – und tragen ihre Stimmen in Politik und Öffentlichkeit. 

Ziel der Aktionen
mit Menschen über die Wahl ins
Gespräch kommen 
Bürger:innen eine Stimme geben 
Öffentlichkeitswirksame Fotomotive für
Presse/ Social Media kreieren  
Klimaschutz als Thema im Wahlkampf
einbringen
als Gruppe vor Ort sichtbar werden

Warum wirkt dieses Format?
Überall einsetzbar: Marktstand, Podium, Demo, auf Social Media
Sichtbar: Wunschsammlung Pinnwand/Urne -> gutes Fotomotiv 
Auswertbar: Wünsche werden gesammelt und aufbereitet 
Verbindend: niedrigschwelliges Beteiligungsformat 
Kombination mit Klimawahlcheck möglich 



ab 2 ab ca. 2 h
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EURE AKTION IN 2 STUFEN

Beschreibung:
Ideal für kleine Gruppen oder als
Ergänzung zu bestehenden Aktionen. 
Mit einem Tisch, einer Wahlurne,
Wunschkarten und Stiften kann es direkt
losgehen. Sprecht Passant:innen an,
bittet sie, ihren Wunsch an die nächste
Landesregierung aufzuschreiben, heftet
die Karte an eine Pinnwand und/oder
lasst sie in der Wahlurne verschwinden.

Das braucht ihr:
1 Tisch  
1 Wahlurne (z.B. Schuhkarton)
Wunschkarten & Stifte  
2+ Engagierte  
Pinnwand, Stellwand,
Wäscheleine 
Sticker für kleine
Abstimmungen (optional)  

Stufe 1 die Grundidee:

ab 4 ab ca. 8 h

Beschreibung:
Aus vielen Einzelstimmen wird eine
politische Botschaft. 
Sammelt über mehrere Aktionen hinweg
möglichst viele Wünsche, wertet sie aus
und bereitet die Ergebnisse öffentlich
auf. Ladet Presse und Kandidierende ein
oder übergebt die gesammelten
Wünsche medienwirksam im Rahmen
eines Demokratiefrühstücks, einer
Podiumsdiskussion oder vor dem
Landtag. So könnt ihr die gesammelten
Stimmen direkt in die Politik tragen. 

Das braucht ihr:
Zusätzlich zu Stufe B: 
Pressearbeit 
Übergabe an Kandidierende
oder politische Vertreter:innen 
Foto- und Medientermin 

Stufe 2 die Erweiterung:



Einige Wochen vorher:
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CHECKLISTE AKTION  [1]

Team finden: wer ist dabei? Wer organisiert was? 

Ort Auswählen: Findet einen ikonischen, markanten oder schlicht
bekannten Ort eurer Stadt/ Dorf/ Kommune. Je zentraler und zugänglicher
der Ort, desto mehr Menschen könnt ihr mobilisieren – und desto eher
kommt auch die Presse vorbei. Welcher Ort eignet sich als Fotomotiv? 

Genehmigung prüfen: im öffentlichen Raum meist
Sondernutzungserlaubnis erforderlich, Zuständigkeit meist beim
Ordnungsamt. Bei Teilnahme an Stadtfest/ Markt: mit Veranstalter
abstimmen.

Einige Tage vorher:

Wahl-Urne basteln 

Einstiegsfrage als Plakat/ Banner

Pinnwand/Stellwand/Wäscheleine 

Wunschkarten vorbereiten

Auswertungsbogen ausdrucken

Material: 

Social Media Post mit Aktionsankündigung (siehe Social Media Vorlage)

Presse zur Aktion einladen (siehe Muster-PM) 

Öffentlichkeitsarbeit

Teamablauf organisieren: Wer macht was am Aktionstag? 

Gesprächshilfe lesen (siehe S. 8)

Sonstiges:
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CHECKLISTE AKTION  [2]

Ergebnisse dokumentieren: Ort, Datum, Anzahl Gespräche, Anzahl Wünsche 

Wünsche auswerten: Auswertungsraster (siehe Anhang) nutzen 

Foto-Material, Auswertungsraster und Co. an uns senden  

(kontakt@for-future-buendnis.de) → nutzen wir für übergr. Öffentlichkeitsarbeit

Ergebnisse der Wahlwünsche an Presse senden

Kandidierende einladen und Wahlwünsche übergeben (opt. Stufe 2) 

Gespräche führen 
Fotos/ Videos für Presse/ Social Media aufnehmen 

Während der Aktion:

Nach der Aktion:

mailto:kontakt@for-future-buendnis.de
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Motive für Fotos/Videos:
Eine gute Dokumentation hilft dabei, eure Aktion sichtbar zu machen – für
Social Media, die Presse und die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit. 
Achtet deshalb darauf, während der Aktion Fotos und kurze Videos
aufzunehmen.
Geeignete Motive sind beispielsweise:

Menschen beim Ausfüllen und Einwerfen ihrer Wahlwünsche in die
Wahlurne
Die Pinnwand mit den gesammelten Wahlwünschen 
Einzelne Wahlwunschkarten mit positiven und aussagekräftigen
Botschaften
Impressionen vom Aktionsstand und Gesprächen mit Passant:innen 

Postet eure Bilder möglichst zeitnah auf euren Social-Media-Kanälen und  
nutzt den gemeinsamen Aktions-Hashtag (#WählDirWas). So entsteht ein
gemeinsames Bild der landesweiten Aktion und wir können die Beiträge
bündeln und weiterverbreiten. Das erhöht die Reichweite und macht sichtbar,
wie viele Menschen sich gleichzeitig für konsequenten Klimaschutz einsetzen.
Wenn ihr Gesichter abbildet, müsst ihr um Einverständnis bitten.

Wahlwünsche nutzen:
Nutzt das Auswertungsraster im Anhang um die gesammelten
Wahlwünsche auszuwerten. So erhaltet ihr einen guten Überblick darüber,
welche Themen die Menschen vor Ort besonders beschäftigen und könnt die
Ergebnisse eurer Aktion sichtbar machen.
Die Auswertung eignet sich außerdem hervorragend für die
Öffentlichkeitsarbeit und die Ansprache von Kandidierenden. Mit
konkreten Zahlen und Themen könnt ihr eure Forderungen untermauern. 
Zum Beispiel:

„Wir haben XY Wahlwünsche von Bürgerinnen und Bürgern gesammelt.“
„Besonders häufig wurde das Thema XY genannt.“
„XY Menschen fordern von der nächsten Landesregierung XY.“
„Die Ergebnisse zeigen: Klimaschutz und Klimaanpassung sind für viele
Menschen ein wichtiges Anliegen.“

DOKUMENTATION
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1. Menschen freundlich ansprechen 
Ein Lächeln und eine offene Frage reichen oft schon aus. 
Mögliche Einstiege: 

„Hallo! Wir sammeln Wünsche an die nächste Landesregierung/Stadtrat.
Haben Sie eine Minute Zeit?"  
„Wenn Sie der nächsten Landesregierung eine Sache mit auf den Weg
geben könnten – was wäre das?"  
„Was wünschen Sie sich für die Zukunft von Mecklenburg-
Vorpommern/Sachsen-Anhalt/ Berlin/Niedersachsen?"  
„Wir sammeln Zukunftswünsche aus unserer Stadt. Machen Sie mit?"  

 
2. Ins Gespräch kommen 
Lasst die Menschen erzählen. Hört zu und stellt offene Nachfragen. 
Zum Beispiel: 

„Warum ist Ihnen das besonders wichtig?"  
„Wie erleben Sie das hier vor Ort?"  
„Was sollte die Politik als Erstes angehen?"  
Es geht nicht darum zu überzeugen, sondern zuzuhören

 
3. Wunsch aufschreiben 
Wenn der Wunsch formuliert ist: 
„Möchten Sie Ihren Wunsch auf eine Karte schreiben? So wird er Teil unserer
Wunschwand und fließt in unsere Auswertung ein." 
 
4. Wertschätzung zeigen 
Zum Abschluss: 
„Vielen Dank fürs Mitmachen!" 
 
Tipps für gute Gespräche: 

Freundlich und offen bleiben
Zuhören statt diskutieren
Offene Fragen stellen
Unterschiedliche Meinungen respektieren
Gespräche freundlich beenden, wenn sie nicht konstruktiv sind

GESPRÄCHSLEITFADEN



BRAUCHEN WIR EINE
GENEHMIGUNG? 

WAS TUN BEI 
SCHLECHTEM WETTER?  

Im öffentlichen Raum ist meist eine
Sondernutzungserlaubnis erforderlich. Die
Zuständigkeit liegt meist beim Ordnungsamt.
Bei Teilnahme an Stadtfest/ Markt: mit
Veranstalter abstimmen.
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FAQ

Vorher Wetterbericht checken! Ggf. Pavillion
organisieren oder regengeschützten Standort
erwägen (unter Arkaden, Vordach, Baum)?
Nach Absprache Verlagerung in Innenraum
(Bibliothek, Cafe, Gemeindezentrum).

 
WAS IST EIN ERFOLG? 

 

Ein Erfolg ist nicht nur eine hohe Zahl an
Wunschkarten. Auch gute Gespräche, neue
Kontakte, Presseberichte oder ein schönes Foto
für Social Media machen eure Aktion wertvoll. 

WAS, WENN NIEMAND
STEHEN BLEIBT? 

Oft hilft ein freundlicher Einstieg ("Wir
sammeln Wünsche an die nächste
Landesregierung – haben Sie eine Minute?").
Menschen bleiben zudem eher stehen, wenn
bereits andere mitmachen. 

DÜRFEN WIR FOTOS
MACHEN? 

Ja – achtet aber auf die Persönlichkeitsrechte.
Holt das Einverständnis ein, wenn Personen
erkennbar fotografiert werden. 



WAS TUN BEI HITZIGEN
DISKUSSIONEN? 

WAS PASSIERT MIT DEN
GESAMMELTEN

WUNSCHKARTEN? 

Ruhig bleiben, zuhören und respektvoll
bleiben. Niemand muss überzeugt werden.
Bedankt euch für das Gespräch und beendet es
freundlich, wenn es nicht konstruktiv bleibt. 
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FAQ

Die Wünsche werden dokumentiert,
thematisch gebündelt und für Pressearbeit,
Social Media und Gespräche mit
Kandidierenden genutzt. 

WAS IST MIT WÜNSCHEN WIE
„KEINE WINDRÄDER“ ODER
„KLIMASCHUTZ STOPPEN“? 

#WählDirWas ist ein Beteiligungsformat für
demokratischen Dialog. Menschen dürfen
unterschiedliche politische Meinungen haben –
auch solche, die ihr nicht teilt.  
Das ist in einem offenen Beteiligungsformat
normal. Solange Beiträge respektvoll bleiben
dürfen unterschiedliche politische Meinungen
sichtbar werden. Dies kann auch ein guter
Aufhänger sein, um ins Gespräch zu kommen. 

WAS TUN, WENN
PROBLEMATISCHE WÜNSCHE

ABGEGEBEN WERDEN? 

Solange ein Wunsch nicht diskriminierend oder
menschenverachtend ist, könnt ihr ihn
grundsätzlich sammeln und später in der
Auswertung entsprechend einordnen. 
Anders ist es bei Inhalten, die Menschen
aufgrund ihrer Herkunft, Religion, ihres
Geschlechts, ihrer sexuellen Orientierung oder
anderer Merkmale herabwürdigen oder zu Hass
und Gewalt aufrufen. Solche Karten haben auf
der Wunschwand keinen Platz. 



LocalZero: Wir machen Ort für Ort
klimaneutral.
Diesen Weg gehen wir gemeinsam in
kleinen Teams und als großes Netzwerk.
Wir sind hunderte aktive Menschen, die
sich für ein klimaneutrales Deutschland
einsetzen. 

Der Wahlcheck wird ehrenamtlich
entwickelt und wird betreut von Leon
Beck, Carlos Pusch und Katharina
Ploksties.

kontakt@ for-future-buendnis.de
www.for-future-buendnis.de
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Was ist die Wahlvernetzung?

KONTAKT UND ÜBER UNS

Die Wahlvernetzung ist eine gemeinsame Initiative von LocalZero, Parents For
Future Deutschland, Stadt.Land.Klima! und dem For Future-Bündnis.
Uns verbindet die Überzeugung: Klimaschutz ist keine Nebensache, sondern eine
zentrale Aufgabe unserer Zeit – und Wahlen sind ein entscheidender Hebel dafür.
Dafür bringen wir Gruppen, Initiativen und Einzelpersonen aus den Ländern mit
regionalen Wahlen für einen Austausch und gemeinsame Aktionen zusammen.

Ein bundesweites Netzwerk von Eltern
und Erwachsenen, das sich für
konsequenten Klimaschutz und
Generationengerechtigkeit engagiert.

Über 50 Berufsfelder, Lebensphasen und Regionen,
For Future-Initiativen im ganzen Land haben sich im
For Future-Bündnis zusammengeschlossen. Es gibt
ortsunabhängige Gruppen auf Bundesebene und
über 350 lokale Ortsgruppen, die alle aktiv sind und
ihre eigenen Stärken und Schwerpunkte mitbringen. 

Koordiniert durch das Orga- und Vernetzungsteam
des Bündnisses, das regelmäßige Onlinetreffen,
Trainings, Kommunikationskanäle, Austausch- und
Gemeinschaftsprojekte für alle koordiniert.

Unser gemeinsames Ziel als Bündnis: Gemeinsam
wirken. Gegenseitig stärken. Politisch wirksam
werden. Für eine bessere Klimazukunft kämpfen.
Klimapolitik verändern.

Stadt.Land.Klima! ist das Portal für alles rund um
kommunalen Klimaschutz: Wir unterstützen die Menschen
vor Ort dabei, den Klimaschutz in ihrer Kommune
voranzubringen. Unsere Werkzeug dafür:
- einen Maßnahmenkatalog, von politischen
Entscheidungen die (fast) jede Kommune umsetzen kann
- ein Ranking, bei dem die Zivilgesellschaft vor Ort den
aktuellen Stand ihrer Kommune bewerten kann
- detaillierte Statistiken und Insights zur eigenen Kommune
- eine Erfolgsprojekte-Redaktion, bei der coole Projekte von
Kommunen oder Aktivisti vorgestellt und verbreitet werden.

Unser Ziel: Aktivisti in allen Kommunen die Werkzeuge und
Unterstützung geben, damit sie ihre Kommune klimaneutral
machen könne

wahlcheck@germanzero.de
www.localzero.net/loesungen/wahlcheck

klimawahlen@parentsforfuture.de
www.parentsforfuture.de/

Ziele der AG Klimawahlen:
Klimaschutz als wichtiges Wahlthema sichtbar machen
Bürger:innen verständliche Informationen bereitstellen
Demokratische Beteiligung stärken
Kommunale und nationale Verantwortung fördern
Menschen und Initiativen miteinander vernetzen

info@stadt-land-klima.de
www.stadt-land-klima.de/

https://localzero.net/
https://parentsforfuture.de/
https://parentsforfuture.de/
https://www.stadt-land-klima.de/
http://www.for-future-buendnis.de/


Rubrik Anzahl Wahlwünsche Bemerkungen

Mobilität

Energie

Wohnen

Demokratie

Soziales

Ökologie

Bildung

Gesundheit

Kultur
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Auswertungsraster:

ANHANG
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